
 
 

Protokoll der Sitzung des  

Qualitätszirkels CMD/Orofaziale Schmerzen 

Am: 07.07.09 Sitzung: 3/2009  

Dauer: 2,5 h Ort: Saarbrücken  

Moderator: Bernhard Götte 

Protokollführer: Patrick Mordiconi 

Anzahl der Mitglieder 26 

Anwesende Mitglieder: 12 

(Götte,Hönel,Lebmeier,Kohler,Kares,Koziol,Lohr,Hahn,Arent, 

Dahlheimer,Recktenwald,Brill) 

Gast/Experte: entfällt 

Themen: 

1. CMD und Schienentherapie 

2. Herstellung von Schienen/Typen/Materialien 

Gliederung der QZ-Sitzung –Tagesordnung: 

1. Organisatorisches 

2. Einführung in Schienenthema 

3. CMD und Schiene (Bernhard Götte)  

4. Vortrag Schienenarten (Dr. Dalheimer)  

5. Bilder von in vitro-Fällen (Bernhard Götte) 

6. Fallbesprechung Dr. Brill  

7. __________________________________________________________________________  

8. __________________________________________________________________________  

Beiträge als Diskussionsgrundlage: 

�Befundbögen �Karteikarten �Fotos 

�Sonstige Dokumentationen �mündlicher Bericht �Videodokumentation 

�Daten aus Praxis EDV �Befragung Pat./ZA �Modelle 

�Gutachten/Arztbriefe  �Röntgenbilder 

�Sonstige Medien:____________________________________________________________________ 



 
 
 

Fallpräsentation: ����Modelle ����Bilder ����Kartei/Dokumentation 

Falldarstellung: 

Junge Frau; Beschwerden Rücken, Magen,Wirbelsäule, Kiefergelenk rechts 

Befunderhebung: Traumaanamnese aus Kindheit; Sehstörungen, Angst; 
variable Armlänge pos.; variable Beinlänge pos; Fußrotationstest auffällig; 
Triggerung der funktionellen Störungen durch Okklusionskontakt 

Initiale Therapie: Mobilisationen HWS; Ileum;div. Muskeln und fascien 

Pat trägt weiche Schiene ohnen pers. Erfolg;  

Frage: Korrelation der KG-Veränderung zu Schmerzbefunden und zu 
Schulterrotation 

Ergebnisse: 

Zunächst Herstellung einer adjustierten harten Schiene zur Evaluation der 
funktionellen Korrelation zwischen Körper- und Gelenksbefunden. 

Genaue funktionelle Prüfung des Kiefergelenks hinsichtlich pathologischer 
Befunde (Kompression; Schmerzen etc.)  

Qualitätsdiskussion: 

�War das Thema / Problem  �Sonderfall �allgem. Problem 

�Wurden Maßnahmen zur Erkennung von Qualitätsproblemen anhand des 
Themas empfohlen? �ja �nein 

�Wurden Maßnahmen zur Behebung erkannter Qualitätsdefizite empfohlen? 
 �ja �nein 

�Wurde Selbstevaluation zur Überprüfung der Problem lösenden Maßnahmen 
empfohlen? �Ja �nein 

Sonstige Ergebnisse der Diskussion / Forderungen: 

Fragen aus Gruppe: 

Dr. Kares Schienentyp bei Dr. Dalheimer? �DIR-System diskutiert 

Dr. Brill Finden der therapeutischen Kieferrelation?  

 Vorgehen von Dr. Lerch wurde besprochen 

Interdisziplinärer Therapieansatz bei Schienenbehandlung mit Unterstützung durch 
Orthopäde/Physiotherapeut und Verhaltensumstellung wurden diskutiert 

Dauer der Schienentherapie wurde besprochen:  

Indikationsabhängig i.d.R. 6 Wochen bis 3 Monaten und danach Remontage zur 
Reevaluation der Therapiestatus; Schiene sollte keine Dauerbehandlung sein. 
Stabilisierungstherapie in mehreren Etappen zur Prüfung der dauerhaften Konsolidierung 
des Behandlungsergebnisses wurde empfohlen. Geeignet hierzu sind 
Reposisitionsveneers und Langzeitprovisorien, sofern an Zähnen Handlungsbedarf 
besteht. 
 

Für Rückfragen: Bernhard Götte Tel.: 06331-66541 

 Fröhnstr. 1 Fax: 06331-66543 
 66954 Pirmasens Mail: ZahnarztGoette@aol.com 


